
 

 Sachunterricht Kl. 3 und 4  
 

 
ERST DIE MESSE MACHTE DIE STADT           
 
Sparte 
 
Geschichte/Museum                                                                                             Kunst/Kultur/Wirtschaft 
 
Schulart 
 
Grundschule 
 
Schulfach 
 
Sachunterricht  
 
Lehrplanbezug/Klassen- oder Jahrgangsstufe 
 
Kl. 3, SU, LB 5: Heimatstadt früher und heute, Bedeutung der Messe für die Entwicklung Leipzigs, 
Fernhandelsstraßen – Haupthimmelsrichtungen, Grundrisse, Modelle, Sitten, Bräuche, Möglichkeiten 
der Freizeitgestaltung 
Kl. 4, SU, LB 1: Kennen von Lebensgewohnheiten früher und heute in einer Stadt der Region (z.B. 
Leipzig), originale Gegenstände, historische Quellen im Vergleich erschließen 
 
Kurze Inhaltsbeschreibung 
 
Leipzig kann eine einmalige Entstehungsgeschichte vorweisen. Erst Handel und Markttreiben 
begründeten einst die Existenz der Stadt. Nahe der Burg Libzi kreuzten sich die bedeutendsten 
Fernhandelsstraßen Europas: die Reichsstraße „Via Imperii“ und die Königsstraße „Via Regia“. Das 
sprach sich herum. Es wurden immer mehr Kaufleute, die mit Ross und Wagen aufbrachen, um im 
Marktflecken an der Pleiße ihr Glück zu suchen. Neben den weitgereisten und einheimischen 
Händlern traf sich hier während der Jahrmärkte auch das so genannte „fahrende Volk“. Auf dem Markt 
und anderen Plätzen sowie großen Straßen stand Bude an Bude. Und da so viele Menschen hier 
versammelt waren, brauchte man auch jede Menge “kleine Leute”, die für Versorgung mit 
Lebensmitteln, für Kleidung, für Sauberkeit auf den Straßen und in den Messehöfen verantwortlich 
waren.  
In zwei Gruppen aufgeteilt und mit einem Spielekoffer ausgestattet, entdecken Schüler Leipzig als 
wichtigen Handelsplatz. Durch Puzzeln, Rätseln und Spielen sowie mit Hilfe der Originalexponate im 
Alten Rathaus erfahren sie viel Interessantes und Wissenswertes über die Messe, das Leben der 
Kaufleute („Pfeffersäcke“) und der Krämer sowie den Trubel rund um das Marktgeschehen im alten 
Leipzig. Die Zeitreise endet im Kinder- und Jugendmuseum LIPSIKUS mit einem 
Marktschreierspektakel und dem Fischerstechen – einem turnierartigen Wettkampf, der knapp zwei 
Jahrhunderte lang alljährlich in Leipzig veranstaltet wurde. 
Ein Messequiz dient als Wissenstest der erworbenen Kenntnisse. 
 
Zielsetzung 

 
• Neugier an Stadtgeschichte wecken  
• Begegnung und Umgang mit dem Fremden, Toleranz fördern 
• Freude am gemeinsamen Spiel  
• Spielerisches Fördern von Konzentration, Teamgeist, Selbstbewusstsein auch 

lernschwächerer Schüler 
 

 
 
 
 
 



Anschauungsobjekte/Didaktische Hilfsmittel 
 
Stadtmodell von Leipzig um 1823, Bildnis des Kaisers Maximilian I., Messeprivilegien, Handelswaren, 
Messeplanwagen, Messekarte, Dioramen von Brühl und Auerbachskeller, Scherls Testament, Tapete 
aus Kochs Hof, Plastiken Merkur & Apoll (Götter des Handels & des Geistigen und Schönen), 
Luxusgeschirr der Händler und Kaufleute, Fischerstechen, Seiltänzer 
 
Quiz zum Mitnehmen 
 

Angebotszeiten/Dauer 
 
Flexibel, am Vormittag oder Nachmittag, durchführbar 
Dauer: 90 Minuten  
 
Sehr gut geeignet für den fächerübergreifenden Unterricht (siehe weitere Angebote für GS). 
 

Kosten 
 
1 € pro Schüler 
 

Angebotsform/Methoden 
 
Entsprechend Ihren Anforderungen: Integrativ im Unterricht/Offenes Angebot/Projekt 
Methoden: Entdeckendes Lernen durch Wissen vermittelnde und Schlüsselkompetenzen fördernde 
Spiele 
 

Veranstaltungsort 
 
Stadtgeschichtliches Museum, Altes Rathaus 

• Außerschulischer Lernort 
• Vorhandensein von anschaulichen Modellen und Stadtansichten 
• Beitrag zur Überwindung von Schwellenängsten  
• Attraktive fremde Lernumgebung fördert Neugier, Fantasie und Erkundungsdrang.  
• Einblick bekommen in die Vielfalt von Freizeitmöglichkeiten und Informationsmöglichkeiten 

 

Maximale Teilnehmerzahl 
 
30 
 

Information/Beratung/Anmeldung 
 
Fon +49(0)341-96 51 340  
 

Adresse/Verkehrsanbindung/Öffnungszeiten 
 
Stadtgeschichtliches Museum Leipzig 
Altes Rathaus 
Markt 1, 04109 Leipzig 
 
Verkehrsanbindung 
Straßenbahn: alle Linien mit Haltestellen am Ring 
Bus: Linie 89, Haltestelle Markt 
 
Öffnungszeiten 
Di – So, Feiertage 10 – 18 Uhr 
 
Service-Hotline 
+49(0)341-96 51 340 
 

 


